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Start ins Wintersemester 2015/16 
 
 
Fast 13.000 Studierende haben sich bisher an der 
Universität Bayreuth eingeschrieben – Frist zur 
Einschreibung endet am 9. Oktober 2015 
 
 
Bisher haben sich – mit Stand von heute Morgen 9.30 Uhr – 12.959 Studierende an 
der Universität Bayreuth eingeschrieben. Noch haben Studieninteressierte bis 
einschließlich übermorgen, also Freitag, 9. Oktober 2015, die Möglichkeit zur 
Immatrikulation. 
 
Neue Studierende 
Am kommenden Montag, 12. Oktober 2015, wird Universitätspräsident  
Prof. Dr. Stefan Leible 4.518 neue Studierende (Stand: 7. Oktober 2015, 9.30 Uhr) 
an der Universität Bayreuth begrüßen können. Von den neuen Studierenden sind  
1.813 Ersteinschreibungen, also Studierende, die ihr erstes Hochschulsemester 
beginnen und von den höheren Semestern liebevoll ‚Erstis‘ genannt werden, sowie 
2.705 Neueinschreibungen. Neueinschreibungen sind Studierende, die in ihr erstes 
Fachsemester an der Universität Bayreuth starten und vorher schon in einem 
anderen Fach studiert haben. 
 
Die 12.959 Studierenden werden aktuell von 233 Professorinnen und Professoren 
(inkl. Juniorprofessuren) betreut, was einem guten Betreuungsverhältnis von  
55 Studierenden pro Professorin bzw. Professor entspricht. 
 
Herkunft der Studierenden 
Etwa 10% aller Studierenden kommen aus der Stadt Bayreuth, 23% aus dem 
übrigen Oberfranken und der Oberpfalz sowie 23% aus dem übrigen Freistaat.  
38% aller Studierenden kommen aus den übrigen Bundesländern. Bis heute 
Morgen haben sich über 800 ausländische Studierende eingeschrieben, das 
entspricht etwa 6% der Gesamtstudierendenzahl. Den ersten Rang belegen dabei 
zahlenmäßig Studierende aus China, gefolgt von der Türkei und der Republik 
Korea; des Weiteren haben sich Studierende aus Italien und Österreich sowie aus 
der Russischen Föderation und Tschechien immatrikuliert … 
 
Themen des Pressetermins 
Die Studierendenzahlen wurden während des heutigen Pressefrühstücks, zu der 
die Hochschulleitung eingeladen hatte, veröffentlicht. Als Gesprächspartner 
standen den Journalisten zur Verfügung: Universitätspräsident Prof. Dr. Stefan 
Leible, die Mitglieder der Hochschulleitung Prof. Dr. Martin Huber, Vizepräsident für 
den Bereich Lehre und Studierende, Prof. Dr. Torsten Eymann, Vizepräsident für 
den Bereich Informationstechnologie und Entrepreneurship, und Dr. Markus 
Zanner, Kanzler der Universität Bayreuth.  
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Weitere Themen des Pressetermins waren u.a. die zum Wintersemester 2015/16 
neu eingerichteten Studiengänge, die studentische Wohnsituation in Bayreuth, 
Rankingergebnisse, das derzeitige Baugeschehen mit TAO-Gebäude und 
Hörsaalsanierungen und auch das Engagement der Universität Bayreuth für 
Geflüchtete (siehe auch Pressemitteilung Nr. 178/2015 von heute). 
 
Studiengänge gesamt 
Zum Start des Wintersemesters 2015/16 werden an der Universität Bayreuth 
insgesamt 146 Studiengänge angeboten, davon 39 Bachelor- und 47 
Masterstudiengänge, 55 Lehramts-Kombinationen, drei berufsbegleitende 
Studiengänge in der Campus Akademie sowie 2 Aufbaustudiengänge. 
 
Zuwächse bei Studienfächern 
Den größten Zuwachs kann im Bachelor of Science Betriebswirtschaftslehre 
verzeichnet werden: Bereits zwei Wochen vor dem Start des Wintersemesters 
2015/16 haben sich 50% mehr Studierende für das 1. Fachsemester immatrikuliert 
als im Wintersemester 2014/15. Waren es im Vorjahr noch 226 Studierende so sind 
es zum jetzigen Zeitpunkt schon 367.  
 
Weiterhin beliebte grundständige Studienfächer, die ihre Studienanfängerzahlen 
halten oder sogar ausbauen konnten, sind u.a. Informatik, Biologie, 
Medienwissenschaften und Medienpraxis, Philosophy & Economics sowie 
Sportökonomie. 
 
Neue Studiengänge/-angebote zum Wintersemester 2015/16  
■ Masterstudiengang ‚Lebensmittel- und Gesundheitswissenschaften‘ 
■ Masterstudiengang ‚Computerspielwissenschaften‘  
■ Masterstudiengang ‚Geschichte – History – Histoire‘ 
■ Weiterbildender Masterstudiengang ‚LL.M. Sportrecht‘ als 

berufsbegleitender Teilzeitstudiengang  
■ Bachelorstudiengang ‚Physik‘ – Erweiterung um den Schwerpunkt 

‚Umweltphysik‘ 
■ Kombinationsfach ‚Theaterdidaktik‘ in Bachelorstudiengängen 
■ Kombinationsfach ‚Theaterwissenschaft‘ in Bachelorstudiengängen 
■ Zusatzstudium ‚Theaterdidaktik‘ 
■ Bachelorstudiengang ‚Kultur und Gesellschaft‘ – Erweiterung des 

Fächerkanons um die Fächer Ethnologie, Französische Sprache, Literatur 
und Kultur 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 
Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 
Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer 
übergreifenden Schwerpunkten. Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken 
die Natur- und Ingenieurwissenschaften, die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie 
die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab und werden beständig weiterentwickelt. 
 
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende 
Kooperationen und wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen 
in Rankings. Die Universität Bayreuth zählt im weltweiten Times Higher Education (THE)-
Ranking ‚100 under 50‘ zu den hundert besten Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. 
 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale 
Spitzenposition ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien 
(BIGSAS) ist Teil der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und 
Hochtemperaturforschung innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein 
weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung ist Spitzenreiter im Förderranking der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Die Universität Bayreuth verfügt über ein 
dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.250 Studierende in 146 verschiedenen 
Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 wissenschaftlichen Beschäftigten, 
davon 233 Professorinnen und Professoren, und etwa 870 nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ist die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber der Region. 
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